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Produktionswirtschaft

052700 Produktionsprogrammplanung
(PPP)

SBpd, V2 Mo 14-15 Hl
SPpi,
Wpro___

Bock

Erforderliche Vorkenntnisse:

Art der Prüfung: Einstündige Klausur (2 Bonuspunkte). Für Studenten der
Studienrichtung WiPäd wahlweise auch mündliche Prüfung.

Kommentar:
Im Rahmen der Veranstaltung wird aus strategischer, taktischer und operativer
Perspektive die zielorientierte Planung des Produktionsprogramms, d.h. der
Gesamtheit der in einem Unternehmen erzeugten Produkte, behandelt. Gegenstand
der strategischen Produktionsprogrammplanung ist die erfolgsoptimaleErmittlung
von Produktfeld-Markt-Kombinationen.Als taktische Programmplanungsaufgabe
wird die zieloptimale Differenzierungvon Produktgruppen insbesondere durch
Produktinnovationen behandelt. Die Bestimmung des gewinnmaximalen
Produktmixes bei Alternativ- und Kuppelproduktion für unterschiedliche
Rahmenbedingungen ist Aufgabe operativer Planungsmodelle.

Literatur:
Ein Vorlesungsskript ist im Sekretariat (E5.101) erhältlich. Die grundlegende
Literatur, auf die im Skript verwiesen wird, findet sich im Semesterapparat Nr. 54.
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052707 Logistics II
SBpd, V2 Di 9-11 H 1 Bock
SPpi,
Wpro

Erforderliche Vorkenntnisse: abgeschlossenes Grundstudium

Art der Prüfung: Mündliche Prüfung über den Stoff der Vorlesung (2 Bonuspunkte)

Kommentar:
Im Rahmen der Veranstaltung wird aus strategischer, taktischer und operativer
Perspektive die zielorientierte Planung des Produktionsprogramms,d.h. der
Gesamtheit der in einem Unternehmen erzeugten Produkte, behandelt. Gegenstand
der strategischen Produktionsprogrammplanung ist die erfolgsoptimaleErmittlung
von Produktfeld-Markt-Kombinationen.Als taktische Programmplanungsaufgabe
wird die zieloptimale Differenzierungvon Produktgruppen insbesondere durch
Produktinnovationen behandelt. Die Bestimmung des gewinnmaximalen
Produktmixes bei Alternativ- und Kuppelproduktion für unterschiedliche
Rahmenbedingungen ist Aufgabe operativer Planungsmodelle.

052711 Produktionsvollzugsplanung
(PVP)

SBpd, V2 Di 16-18 Hl Schiwek
SPpi,
Wpro

Erforderliche Vorkenntnisse:

Art der Prüfung: Zweistündige Klausur (4 Bonuspunkte) über den Stoff von
Vorlesung und Übung. Für Studenten der Studienrichtung WiPäd wahlweise auch
mündliche Prüfung.

Kommentar:
Die Planung und Steuerung des Produktionsvollzugs sind Gegenstand der Vorlesung.
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Im einzelnen werden Terminplanung, Losgrößenplanung, Reihenfolgeplanung sowie
die zielbezogene Auswahl und Anpassung von Produktionsprozessen behandelt.
Literatur:
Ein Skript, das den Stoff der Vorlesung abgrenzt, ist im Sekretariat (E5.101)
erhältlich. Die grundlegende Literatur, auf die im Skript verwiesen wird, findet sich
im Semesterapparat Nr. 23.

052713 Übung zur
Produktionsprogrammplanung

SBpd, 02 Di 14-15 B2 Baisliemke
SPpi,
Wpro

Er/orderliche Vorkenntnisse: Besuch der Vorlesung zur
Produktionsprogrammplanung

Art der Prüfung: keine

Kommentar:
Die im Rahmen der Vorlesung Produktionsprogrammlanung vermittelten Inhalte
werden anhand von Übungsaufgaben vertieft und eingeübt.

Literatur:
Ein Vorlesungsskript ist im Sekretariat (E5.101) erhältlich. Die grundlegende
Literatur, auf die im Skript verwiesen wird, findet sich im Semesterapparat Nr. 54.
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052715 Produktionswirtschaftliches
Seminar

SBpd, S2 n.A. 9-18 E 5.333 Rosenberg
SPpi,
Wpro

Erforderliche Vorkenntnisse:
Vorlesungen des Wahlfaches Produktionswirtschaft

Art der Prüfung: Seminararbeit und Vortrag

Kommentar:
Das produktionswirtschaftlicheSeminar findet im Februar als Blockveranstaltung
statt. Die Themen und Vergabemodalitäten werden gegen Ende des
Sommersemesters durch Aushang bekanntgegeben.

Literatur:
Auf Einstiegsliteratur zu den Themen wird jeweils bei der Themenvergabe
hingewiesen.

052716 Doktorandenseminar
S 2 n.A. Rosenberg

Erforderliche Vorkenntnisse: Für Doktoranden des Schwerpunkts
Produktionswirtschaft

Art der Prüfung: keine

Kommentar:
Die Doktoranden stellen Ergebnisse ihrer Arbeiten zur Diskussion.
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052723 Grundlagen der
Informationstechnik von
Produktions- und
Logistiksystemen

Hbwl, V/Ü2 Di 9-11 P 52.01 Dangelmaier
Hwinf,
SBpd,
Slif,
SPob,
SPpi,
SPwinf,
Wifk,
Wpro

Erforderliche Vorkenntnisse: Vordiplom

Art der Prüfung: Klausur 1-stündig

Kommentar:
Der Produktions- und Logistikprozeß erfordert eine Vielzahl von Informationen, um
letztlich alle Produkte und Prozesse so beschreiben zu können, daß eine Vorgabe in
Sinne einer Planung und Steuerung möglich wird, mit der die Erfüllung der
Kundenwünsche hinsichtlich Menge, Qualität, Termin und Kosten erreicht wird. Die
Vorlesung "Informationstechnische Grundlagen von Produktions- und
Logistiksystemen" spannt den Bogen von der Produkt- und
Betriebsmittelbeschreibung bis zu PPS und CAQ.
Die Veranstaltung wird nur im Wintersemester angeboten.

Literatur:
Vorlesungsskript sowie die dort angegebene Literatur
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052724 Produktion und Logistik -
Methoden der Planung und
Organisation

Hbwl, V/Ü4 Mo 16-18 H4 Daneelmaier&
Hwinf Di 14-16 H4
SBpd,
Slif,
SPob,
SPpi,
SPwinf,
Wifk,
Wpro

Erforderliche Vorkenntnisse: Vordiplom

Art der Prüfung: Klausur 2-stündig

Kommentar:
Die Vorlesung "Methoden der Planung und Organisation" behandelt Probleme der
Gestaltung einer Produktion von der Standortplanung, der Gebäudeplanung, und der
Planung einzelner Bereiche bis zu rechnergefuhrten Fertigungseinrichtungen wie FTS
(Fahrerlose Transportsysteme), FFS (Flexible Fertigungs-Systeme), FMS (Flexible
Montagesysteme) und automatischer Lagerhaltung.
Veranstaltung wird nur im Wintersemester angeboten.

Literatur:
Vorlesungsskript
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057726UJl / L.\J P riul Ii !*f innstpoh nisi'hes St*niin;ir1 l uuuniiuM3tct.iuujv.iibj kjviiiiimi

Hbwl, S 2 Mi 14-18 Dangelmaier
H winf
SBpd,
Slif,
SPob,
SPpi,
SPwinf,
Wifk,
Wpro

Art der Prüfung: Im ProduktionstechnischenSeminar ist die Möglichkeit der
Vertiefung eines Themas in Form einer Seminararbeit (ca. 25-30 Seiten) und eines
Vortrages (ca. 30 Minuten) gegeben.

Kommentar:
Die Themenschwerpunkte orientieren sich an den aktuellen Forschungsgebieten aus
dem Grenzbereich zwischen Produktionswirtschaft und Wirtschaftsinformatik.
Teilnehmer sind Studenten und Studentinnen des Hauptstudiums, die den
Veranstaltungszyklus Produktionswirtschaft bzw. Wirtschaftsinformatik hören.

052735 Übung zur
Produktionsvollzugsplanung

SBpd, Ü 2 Di 18-20 H 1 van Brackel
SPpi,
Wpro

Erforderliche Vorkenntnisse: Besuch der Vorlesung zur
Produktionsvollzugsplanung (PVP)

Art der Prüfung: Zweistündige Klausur (4 Bonuspunkte) über den Stoff von
Vorlesung und Übung. Für Studenten der Studienrichtung WiPäd wahlweise auch
mündliche Prüfung.
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Kommentar:
Die im Rahmen der Vorlesung PVP vermittelten Inhalte werden anhand von
Übungsaufgaben vertieft und eingeübt. Darüber hinaus können neuere Entwicklungen
im Bereich der Vollzugsplanung Berücksichtigung finden.

Literatur:
Ein Skript, das den Stoff der Vorlesung abgrenzt, ist im Sekretariat (E5.101)
erhältlich. Die grundlegende Literatur, auf die im Skript verwiesen wird, findet sich
im Semesterapparat 23.

054081 Medizinische Aspekte
menschlicher
Arbeit (MEDAMA)

SBpd, V/Ü2Mol6-18 C 3.222 Ohlendorf
SBpe,
SIpm,
SPpi,
Wper,
Wpro

Art der Prüfung: 2-stündige Klausur

Kommentar:
Gesetzliche Grundlagen des Arbeitsschutzes
Beteiligte am Arbeitsschutz (BG, GAA, BA, FASI,...)
Arbeitsunfall und erste Hilfe
Berufskrankheiten und Arbeits-/-Platzgestaltung
Gesundheitsförderung im Betrieb
Betrieblicher Unfallschutz

Dia-Arbeitsplatzbetrachtung, im SS eine Betriebsbegehung

Literatur:
Vorlesungsskript
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